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9. Jahrgang Nr. 3
März 2009

Weltgebetstag 

Freitag, 6. März 2009, 19.30 Uhr
in der röm.-katholischen Kirche 
Erlinsbach SO

Papua-Neuguinea - 
ein Land voller Überraschungen
- ein Land voller Gegensätze
- ein Land im schnellen Wandel der Zeit
- ein Land, reich an Schätzen
- ein Land, in dem über 800 Sprachen gesprochen werden

Papua-Neuguinea (PNG), ein Land mit 800 Spra-
chen und ebenso vielen Kulturen, besteht aus mehr 
als 600 Inseln und ist etwa 11-mal so gross wie die 
Schweiz, hat aber nur 5,8 Millionen Einwohner/in-
nen. Die Landschaft ist vielseitig: Malerische Küsten 
mit reichem maritimem Leben sind ebenso typisch wie 
Hochgebirgsregionen (Mt. Wilhelm 4509 m) mit tief  
eingeschnittenen Tälern oder wie das auf  1000 Me-
tern liegende Hochland. PNG hat ein grosses Regen-
waldgebiet mit einer reichen Fauna und Flora. Eine 
der drei offiziellen Landessprachen ist tok pisin (talk 
pidgin). Sie wird überall verstanden. Dieses Land poli-
tisch zusammenzuhalten, ist hingegen eine fast unlös-
bare Aufgabe.
PNG ist ein reiches Land. Es wird beschrieben als 
«Goldberg, der auf  einem Ölsee schwimmt». PNG ist 
aber auch ein armes Land, weil die einheimische Be-
völkerung so gut wie gar nicht an den Erträgen der 
exportierten Güter Teil hat. Die Menschen setzen sich 
zu Recht gegen die Zerstörung ihres Lebensraumes 
zur Wehr. Landwirtschaft hat einen grossen Stellen-
wert und auf  dem Land hat jeder Mensch zu essen. In 
den Städten hingegen entstehen immer mehr Slum-
gebiete; die Arbeitslosigkeit beträgt bis zu 80%. Dies 
begünstigt Kriminalität. Der Kontrast zwischen Stadt 
und Land ist entsprechend gross.
Diese komplexe Situation spiegelt der Gottesdiensttext 
wider, den Frauen aus verschiedenen Landesteilen zum 

Weltgebetstag 2009 verfasst haben. Mit dem 
gewählten Thema der Liturgie «IN CHRIS-
TUS – VIELE GLIEDER, EIN LEIB» 
kommen Probleme und Chancen der Gesell-
schaft in PNG zur Sprache: Gemeinschaft 
ist wichtiger als der Einzelne und als materi-
elle Güter. Nur gemeinsames Handeln kann 

helfen, alte Fehden zu beenden und Frieden zu stiften. 
 
Mit diesem Thema wünschen sich die Verfasserinnen 
Einheit in der Verschiedenheit in ihrem Land, wie 
auch rund um den Erdball. Im Zentrum stehen die 
vier Lesungen: Römer 12, 4-13, Römer 12, 14-21, 
Apostelgeschichte 4, 32-35 und Exodus 2, 1-10. Der 
alttestamentliche Text berichtet, wie durch das Zu-
sammenwirken von Frauen ein Kind gerettet wird, das 
später das Volk Israel befreit (Mose). Hier wird eine 
Frauensolidarität sichtbar, die angesichts von Gewalt 
und Zerstörung trägt, hilft und Leben rettet.
Mit der Kollekte werden in PNG verschiedene Bildungs-
projekte für Frauen und Mädchen finanziert: Lehrerin-
nenausbildung, Alphabetisierung, Stärkung des Selbst-
werts durch Bildung und Aufklärung für junge Frauen, 
sowohl im Hochland als auch an der Küste, Ausbildung 
in Kochen und Nähen für arbeitslose Frauen sowie ein 
Beratungs- und Behandlungszentrum für HIV/AIDS. 
 
Eine Frauengruppe aus PNG ge-
staltete das Titelbild. Sie schen-
ken uns mit der Darstellung vom 
Kreuz Christi und einem daran 
hängendem «Bilum» (Netztasche) 
ein Bild von den zwei Dingen, 
die für sie am wichtigsten sind. 
 
 
zusammengestellt von Pfrn. Sabine Herold aus: www.wgt.ch 



Autofahrdienst

Im vergangenen Jahr wurden wieder ca. 630 Fahrten 
durchgeführt. Das zeigt, dass dieser Dienst immer 
sehr geschätzt wird.
Für die grosse freiwillige Arbeit danken der röm.-kath. 
Kirchenrat und der ref. Gemeinsame Rat sowie die 
Vermittlerinnen den FahrerInnen recht herzlich und 
hoffen, dass sie auch im laufenden Jahr wieder mit 
dem unermüdlichen Einsatz der HelferInnen rechnen 
dürfen. Den Vermittlerinnen erleichtert es die Aufga-

Ein herzliches Dankeschön!

Liebe Erlinsbacherinnen und Erlinsbacher,

in der Regel ist es eher schwierig für mich, wenn es in 
einem Gottesdienst um mich geht bzw. wenn von mir 
als «Hauptperson» die Rede ist... Und doch muss ich 
sagen, dass ich meine Amtseinsetzung am 11.1. trotz 
aller Nervosität auch sehr genossen habe. Ich wurde 
reich beschenkt!
Der Gottesdienst und das anschliessende Beisammen-
sein waren für mich herzlich und berührend. Ich habe 
mich ausserordentlich gefreut, dass so viele gekom-
men und zum Apéro geblieben sind. Für mich ist dies 
ein Zeichen von Interesse und Wertschätzung.
Ganz besonders danke ich dem Dekan Pfr. Michael 
Schoger für die Predigt und die feierliche Einsetzung 
in mein Amt, Marcel Schmutz, dem Präsidenten der 
Kirchgemeinde Erlinsbach AG für die Begrüssung, 
Verena Enzler, der Synodalratspräsidentin der Evan-
gelisch-Reformierten Kirche des Kantons Solothurn 
für ihre ermutigenden Worte und guten Wünsche und 
Ruedi Kyburz, dem Präsidenten der Kirchgemeinde 
Erlinsbach SO für seine Ansprache. Ihm gilt ein Ex-
tra-Dank dafür, dass dieser Tag so gelungen war und 
für mich in guter Erinnerung bleiben wird.
Die Klavier- und Querflötenbegleitung hat mich sehr 
angesprochen und ich habe mich gefreut, dass mir Bar-
bara Lang (Klavier) und Pascale Frischknecht (Quer-
flöte) mein Lieblingslied «I will follow him...» gespielt 
haben. Ein grosses Dankeschön für die wunderbare 
Musik!
Der Apéro war wunderbar! Für die liebevolle Bewir-
tung danke ich von Herzen Margrit und Hanspeter 
Meister.
Natürlich gilt mein Dank allen, die in irgendeiner Weise 
an diesem Tag mitgewirkt, vorbereitet und mitgedacht 
haben! Toll war auch, dass Nadja Renggli parallel zum 
Gottesdienst einen Kindergottesdienst angeboten hat!
Nun freue ich mich auf  das weitere Unterwegssein 
mit Ihnen / euch in Erlinsbach und wünsche uns allen 
dazu Gottes Hilfe und Segen.           Pfrn. Sabine Herold

be, wenn sie eine möglichst grosse Anzahl an Fahrer/
innen zur Verfügung haben. Neue Fahrer/innen sind 
immer herzlich willkommen. Falls Sie Interesse haben, 
melden Sie sich doch bitte bei Rita Lunazzi, Tel. 062 
844 29 44 oder Pia Mäder, Tel. 062 844 36 29. Für das 
laufende Jahr wünschen die Räte sowie die Vermittle-
rinnen alles Gute und allzeit gute Fahrt!
                                               Rita Lunazzi und Pia Mäder

1. Konfirmation vom 22. März

Die folgenden Jugendlichen werden im Gottesdienst 
vom 22. März konfirmiert:

Pascal Christinat		   
Danielle Fischer		    			 
Cyrill Gasser
Lea Hänsli			 
Jean-Daniel Légeret
Roger Leuenberger 
Ihr tretet durch die Konfirmation ein in ein Leben als 
erwachsene Mitglieder unserer Kirchgemeinden. Ich 
wünsche euch und euren Angehörigen auch im Na-
men des Gemeinsamen Rates ein schönes Fest und 
eine gelingende Zukunft.	            Pfr. Michael Rahn

Konzert 22. März 2009, 17.00 Uhr

in der ref. Kirche Erlinsbach AG

Im Konzert der «kantorei pro musica» erklingen geist-
liche Werke für Soli, Chor und Orchester von Dietrich 
Buxdehude und Joh. Seb. Bach. 
Dietrich Buxdehude war nicht nur ein berühmter Or-
ganist sondern auch einer der bedeutendsten Kom-
ponisten protestantischer Kirchenmusik vor Bach. In 
den beiden Kantaten «Jesu meine Freude» und «Nimm 
von uns Herr» variiert Buxdehude bekannte Choral-
kantaten. Die Kantate «Alles was ihr tut» ist sein po-
pulärstes Werk. Kurz nachdem der 20-jährige Bach 
bei Buxdehude lernte, schrieb Bach die Kantate «Der 
Herr denkt an uns». In der Motette «Lobet den Herrn 
alle Heiden», spielen die Streicher neben einer wun-
derbaren Orgelbegleitung in baroker Spielpraxis die 
Chorstimmen mit.

Ausführende:

Leitung:     

Eintritt frei, Kollekte

Jan Müller
Alain Nilly
Angelina Rohrer
Fabian Rölli
Pascal Schmassmann
Thomas Schurter

kantorei pro musica
Instrumentalensemble ad hoc
Barbara Nacht, Orgel 
Muriel Schwarz, Sopran
Renaud Suter, Bass

Martin Neukom



Freud und Leid

Geburtstage

Sinniger-Roth Lilly Anna
Fliederweg 5, Erlinsbach AG
2. März 1929, 80 Jahre

Eichenberger-Singer Fanny
Altersheim Brunnematt, Wangen b. Olten
4. März 1910, 99 Jahre

Frei-Tanner Franz
Brühlstrasse 52, Erlinsbach AG
9. März 1934, 75 Jahre

Fehr-Steidel Hans Friedrich
Römerweg 18, Erlinsbach AG
17. März 1929, 80 Jahre

Schneeberger-Schaffner Waldtraut Gertrud
Maienholz 10, Erlinsbach AG
17. März 1929, 80 Jahre

Güdel-Roth Ernst
Poststrasse 12, Erlinsbach AG
19. März 1934, 75 Jahre

Kontakte
Pfarrer Geza Gabanyi
Tel. 062 844 14 71 
pfr.gabanyi@ref-kirche-erlinsbach.ch

Pfarrer Michael Rahn
Tel. 062 844 27 59
pfr.rahn@ref-kirche-erlinsbach.ch

Pfarrerin Sabine Herold
Tel. 062 391 02 81
Natel 077 445 78 00
pfrn.herold@ref-kirche-erlinsbach.ch

Diakonin Nadja Renggli
Tel. 062 844 09 90
Natel 078 769 99 57
nadja.renggli@ref-kirche-erlinsbach.ch

Präsident Erlinsbach SO
Rudolf  Kyburz
Tel. 062 844 33 41 

Präsident Erlinsbach AG
Marcel Schmutz
Tel. 062 844 03 68

Sekretariat
Christine Roth
Mo, Di, Do, Fr 9.00-11.00 Uhr
Tel. 062 844 11 62
Fax 062 844 11 42 
sekretariat@ref-kirche-erlinsbach.ch

Natel für Notfälle 079 667 86 88

Sigrist
Edwin Simmen, Obergösgen
Tel. 079 601 58 34

Bestattungen

Stauffenegger-Baumann Lina
Hinterbuch 102, Erlinsbach AG
gestorben am 14. Januar, im 90. Altersjahr

Schreiber-Müller Margrith
Kilbigstrasse 12, Erlinsbach AG
gestorben am 2. Februar, im 84. Altersjahr

JUGENDTREFF      

Treffpunkt:   Pfrundkeller, Pfrundweg 1, Erlinsbach AG
Beginn Programm: 19.00 bis ca. 21.00 Uhr
Daten:		 Wer:		  Specials:
6. März		 15 - 18+ J.	  
13. März	 12 - 14 J.	  
20. März	 15 - 18+ J.	 Game-Night
27. März	 12 - 14 J.
Kontakt:  	 Nadia Renggli, Natel 078 76 999 57 

Fanöe-Andersen Peter
Sugenreben 17, Erlinsbach AG
28. März 1939, 70 Jahre

Hirt-Kyburz Heinrich
Hohrain 7, Erlinsbach SO
30. März 1929, 80 Jahre

Chinderchile

Bald ist wieder Chinderchile für Kinder bis zu 6 Jahren 
mit Geschwistern, Eltern, Grosseltern, Göttis, Gotten ....

Samstag, 28. März 10.00 Uhr 
in der reformierten Kirche 
Erlinsbach AG

Anschliessend gemütliches Beisammensein.

Mein lieber Calvin – Vernissage zur Aus-
stellung

Die Ausstellung «Mein lieber Calvin» versucht auf  20 
Tafeln, uns die Lebens- und Gedankenwelt des Gen-
fer Reformators Jean Calvin näher zu bringen.
Die Ausstellung befindet sich vom 5. März bis an 
Pfingsten im Annex der Kirche und kann dort wäh-
rend den üblichen Öffnungszeiten selbständig besich-
tigt werden. Zur Eröffnung gestalte ich eine kleine 
Vernissage. Nach einer inhaltlichen Einführung, die 
etwa eine halbe Stunde dauert, können wir zusammen 
bei einem Glas Wein oder Orangensaft über die Aus-
stellung, über kritische Anfragen an Calvin und über 
seine Bedeutung für uns heute plaudern. Die Vernis-
sage findet am 5. März, 20.00 Uhr im Annex der 
Kirche statt.                                       Pfr. Michael Rahn

Taufe

1. Februar: Janine Romina Bräm
Tochter des Thomas und der Melanie Bräm-Roth, 
Brühlstrasse 72, Erlinsbach AG 



Amtswochen	

2. bis 8. März und 23. März bis 5. April: 
Pfr. Michael Rahn, Pfrundweg 3, 5018 Erlinsbach AG
062 844 27 59
9. bis 22. März
Pfrn. Sabine Herold, Hohlstrasse 75, 4712 Laupersdorf
062 391 02 81
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Agenda

Gottesdienste in der reformierten      
Kirche Erlinsbach 	

Sonntag, 1. März, 11.00 Uhr ökum. Suppentag
Ökumenischer Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
in der kath. Kirche Erlinsbach SO mit Pfr. Stefan 
Kemmler und Pfr. Michael Rahn. Anschliessend ge-
meinsames Suppenessen
In der ref. Kirche findet kein Gottesdienst statt.
Kollekte:  Für den Bau einer Unterkunft für obdachlo-
se Tagelöhner in Kerala, Südindien

Freitag, 6. März, 19.30 Uhr
Weltgebetstag in der kath. Kirche Erlinsbach SO
Kollekte: Weltgebetstagskollekte

Sonntag, 8. März, 10.00 Uhr
Abendmahls-Gottesdienst mit den 4.-Klässlern mit 
Pfrn. Sabine Herold, Jutta Bossard und Nadja Renggli, 
anschliessend Kirchenkaffee
Kollekte: Protestantische Solidarität

Sonntag, 15. März, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Geza Gabanyi 
Kollekte: Schweizer Kirchen im Ausland

Sonntag, 22. März, 10.00 Uhr
1. Konfirmation mit Pfr. Michael Rahn
Kollekte: 1/2 Jugendarbeit Aarg. Landeskirche,
1/2 Konfirmandenprojekt

Sonntag, 29. März, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Pfrn. Sabine Herold
Kollekte: Töpferhaus Aarau

Gottesdienste in den Heimen

Laurenzenbad
Freitag, 6. März, 10.15 Uhr mit Pfr. Michael Rahn
Alterszentrum Mühlefeld
Freitag, 27. März, 10.30 Uhr mit Pfr. Geza Gabanyi

Veranstaltungen

Aktives Alter Erlinsbach	

Dienstag, 3. / 17. und 31. März, 14.00 Uhr
Altersstubete
im ref. Kirchgemeindehaus Erlinsbach AG

Donnerstag, 19. März, 11.30 Uhr
Gemeinsamer Mittagstisch
im Rest. Trotte, Erlinsbach AG

Freitag, 20. März, 16.00 Uhr
Senioren Kegel Club Zeitlose
im Gemeinschaftszentrum Telli, Girixweg 12, Aarau

Freitag, 27. März, 14.00 Uhr
Spielnachmittag
im kath. Pfarreisaal, Erlinsbach SO

Für Erwachsene 

Mittwoch, 4. März, 9.00 Uhr  
Frauentreff
im ref. Kirchgemeindehaus Erlinsbach AG
Thema: Schreibwerkstatt 
Wer von Ihnen könnte über seine Lebensgeschichte 
nicht ein Gedicht oder sogar ein Buch schreiben?
Andreas Neeser, Schriftsteller und Leiter des Müller-
hauses Lenzburg zeigt uns, wie man Texte verfasst 
und verfeinert.

Donnerstag, 5. März, 20.00 Uhr
Vernissage zur Ausstellung «Mein lieber Calvin»
im Annex in der ref. Kirche Erlinsbach AG

Sonntag, 22. März, 17.00 Uhr
Konzert Kantorei Pro Musica
in der ref. Kirche Erlinsbach AG

Martin Neukom   


